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Hinata & Naruto ?

Von Cemo

Kapitel 5: Gesucht und Gefunden

/In Konoha\\
„Das geht nicht du bist Tod.“ Die Fünfte musste schlucke. Das was sie sah war auch für
sie unfassbar. Tsunade konnte es nicht glauben, wer vor ihr stand. „Doch Tsunade ich
lebe seit fast 2 Jahren wieder, frag mich bitte nicht wie und warum ich weiß es selber
nicht.“ Grinste der Mann. „Das geht nicht du bist nicht der Echte, das geht nicht.“
Tsunade konnte es nicht glauben oder begreifen Sie starrte nur den Mann an.
„Tsunade doch ich bin es wirklich , ich kann es aber auch nicht glauben , ich kann dir
nur so viel sagen als ich wach wurde. Lag ich irgendwo in einer Höhle. Als ich Raus
fand naja wusste ich nicht wo ich war und streifte durchs Land und fragte mich durch.“
Sprach er. „Dafür hast du fast 2 Jahre gebraucht. Dein Orientierungssinn ist ja
grausam der war mal besser.“ Scherzte Tsunade. „Also glaubst du mir das ich der
echte bin.“
„Nein , beweise es mir dann schon.“ Sagte Tsunade mißtrauisch. „Okay Tsunade ,
hmmm ich glaub ich weiß was, das nur du und Jiraiya wissen können.“ Grinste er.

„Okay und was bitte schön ist das?.“ fragte Tsunade. „Ganz einfach Kushina Uzumaki
und Minato Namikaze sind Narutos Eltern.“ Kam es von Ihm mit einem grinsen das
Tsunade nur kannte. Die Fünfte schaute geschockt das konnte keiner außer Sie Jiraiya
und den beiden wissen. „Dann bist du es wirklich weil das ist der beweis keiner weiß
es ausser uns.“ Tsunade musste sich in den Stuhl setzten das konnte sie noch nicht
begreifen. „Und wo Ist jetzt Naruto ich will ihn kennenlernen“ „Tut mir leid er ist nicht
da“ „Wo ist er?“ „Auf Mission Hinata , bevor du fragst er ist miteinem Team auf der
suche nach ihr da sie verschwunden ist“ sagte sie. „Okay Tsunade dann warten wir“
grinste er frech. „Du hast dich
nicht verändert bist immer noch frech wie eh und je Minato.“ Lachte Tsunade und

auch jetzt musste Minato lachen.

 //Suna \\
„Temari du blödekuh was sollte das?“ schrie Kankuro so das es in ganz Suna zu hören

war. Temari lachte nur darüber schon. Kankuro lief nur mit Handtuch durch das Haus,
da Temari ihm seine Sachen geklaut hatte. Und in Hinatas Zimmer gelegt hatte. Das
was Temaris Art die Schüchternheit von Hinata auszutreiben. Hinata die davon nichts
wusste saß am Fenster und schaute raus. „Temari wo sind meine
Sachen?“ fragte ein leicht gereizter Kankuro. „Da im Zimmer“ kams nur von ihr und
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zeigte drauf. Kankuro der darauf nicht achtete welches Zimmer er betrat ging einfach
mal so rein. Die Zimmertür von Hinata öffnete sich. Hinata schaute rüber aber was sie
dann sah, verschlug ihr die Sprache. Ein Halbnasser nur mit Handtuch bekleideter
Kankuro stand in ihrem Zimmer. Hinata wurde leicht Rot und starrte ihn an, Einzelne
Wassertropfen liefen seinem Muskelösen Oberkörper herunter. Und seine Haare
standen auch nicht ab sondern lagen flach und nass am Kopf. Beide schauten sich an ,
Kankuro dem das viel peinlicher war , wurde Knallrot. //Dafür Bringt mich Gaara um \\
ER schluckte. „Tut mir leid Hinata. Temari hat gesagt das meine Sachen hier drin
liegen.“ Kankuro versuchte sich irgendwie zu retten .Von Draußen hörte man nur ein
lachen das von Temari kam. „Bruderherz deine Sachen liegen in deinem Zimmer.“
Kankuro der Rot vor Scham war wurde aus dem Rot mehr oder weniger Wut. Er
Entschuldigte Sich noch mal und rennte Hinter Temari her. Die aber auf die Straße
rannte um sicher zu gehen das er ihr nicht folgte. Was Kankuro erst später merkte das
Er auf der Straße stand nur im Badetuch bekleidet und Viele Frauen in Anstarrte zu
spät. „Temari das
 bekommst du alles zurück“ knurrte er und verschwand auch zu gleich im Haus
 in seinem Zimmer. Das sollte aber nicht das letzte mal sein das Temari sowas
 machte. Ja Temari machte sowas seit Hinata da war und es half sogar Hinata
 gewöhnte sich dran nach drei Tagen schon. Die Ersten paar Tage Fiel sie in
 Ohnmacht oder anderes. Doch Jetzt wurde sie nur noch ab und zu Rot, was Temari
 zum lachen brachte. Das erste woran sie sich gewöhnen musste, war das Temari
 mit ihr Schoppen war , und vor den Jungs eine Modenschau machen musste. Wobei
 Gaara und Kankuro gezwungen wurden. Aber nach und nach wurden die vier Freunde
 oder anders gesagt eine kleine Schwester für die Sand Geschwister. In Suna
 wurde Hinata freundlich aufgenommen . Sie Trainierte viel mit Temari und
 Kankuro. Sogar mit Gaara hatte sie schon Trainiert zwar nicht so oft wie mit
 den anderen aber er hatte sie gelobt. Hinata wurde Stärker durch die drei ,
 nicht nur Körperlich sondern auch Seelisch. Als Hinata am vierten Abend durch
 Suna lief dachte sie viel nach. Ohne zu merken wo sie genau hin lief. Stand
 sie auf einmal in einer Gasse gelandet war. //Wo bin ich den hier gelandet ,
die Ecke Kenn ich noch nicht. \\ Hinata sah was in der Ecke liegen , es
zitterte und es hörte sich so an ob es Jammerte. Hinata ging auf das Wesen
 zu. „Verschwinde Mensch!“ fauchte das Wesen. Als Hinata das Wesen genauer
 an sah, war es eine Katze. Eine Schwarze Katze mit Bernstein Farbenen Augen.
 „Ich... tu dir nichts Katze“ kam es besorgt von ihr. „Erstens bin ich
 ein Katzengeist und ich heiße Akina , Hinata.“ Sprach es gereizt. Hinata
schluckte. „Woher kennst du mein Namen?“ Akina murrte kurz. „Ganz einfach ich hab

dich gesucht und du mich gefunden, okay und nur du kannst mich sehen oder auch mit
mir reden.“ Hinata nickte nur aber verstand nichts. „Keine Angst ich werde dir alles in
ruhe erklären wenn die zeit reif ist. Solange werde ich als Halskette bei dir sein du
kannst mich immer rufen okay aber bitte lass mich ausruhen.“ Damit verschwand
Akina und wurde zu Hinatas Halskette, die ihr auch sofort am Hals hing. //Wenn die
Zeit reif ist , was das wohl bedeutet, aber da muss ich mich wohl noch gedulden. Ich
würde zu gern wissen was Akina damit meint \\ Langsam schritt Hinata zurück ins
Anwesen von den Geschwistern. Kurz schaute Hinata in den Himmel. „ Naruto-kun“
kam es leise von Ihr.

 //Bei den Jungs \\
Sie waren glatte vier Tage unterwegs. Zwar hatten sie immer mal in einem Dorf
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ausruhen können. Aber einer konnte immer noch nicht wie früher sein es war Naruto.
Er dachte die ganze zeit an Hinata. Er konnte diesen Abend nicht im Zimmer bleiben.
So entschied er sich noch etwas raus zu gehen. Naruto lief durch das kleine Dorf.
//Man Naruto, du bist echt ein Idiot auch. Warum ist mir das nicht schon früher
aufgefallen was ich für Hinata empfinde, und jetzt ist sie
nicht da. \\ Er schaute genau wie Hinata zur gleichen Zeit in den Himmel . „Hinata-

chan“ flüsterte er in die nacht hinaus. Sogar eine Träne lief Naruto die Wange runter.
Nach einiger Zeit ging er doch wieder zurück. „Naruto wo warst du?“ war seine erste
Begrüßung von Kiba. Akamaru lag in der ecke und schlief. „Was geht dich das an
Hundejunge!“ Knurrte Naruto. „Ganz Einfach wir sind zur zeit ein Team, außerdem wer
weiß wo du warst.“ Grinste Kiba. „Was meinst du damit?“ schnaufte Naruto wütend.
„Ganz einfach wer weiß was du draußen machst oder mit wem“ kam es nur beiläufig
von Kiba. „Nur zur deiner Information ich bin nicht du ich bleib treu , und außerdem
wenn Du es wissen willst was ich glaube. Auch wenn ich mit Jiraiya unterwegs war bin
ich nicht so. Ich weiß nur eins, Hinata ist die einzige für mich“ haute Naruto raus ohne
nach zudenken. „Ah so ist das also, seit Sakura mit Sai zusammen ist brauchst du ein
Ersatz.“ meinte Kiba höhnisch. Das war mehr als Naruto aushielt schon , jetzt verglich
er das auch noch . Naruto kochte vor Wut. „Nur das du es begreifst , ich brauch kein
Ersatz für Sakura . Sie ist für mich meine beste Freundin und das was früher war, war

Schwärmerei. Mehr nicht und lass es ja sonst bereust du es noch“ drohte Naruto Kiba.
„Was ist hier los?“ hörten sie Neji. „schon gut hat sich geklärt.“ Kam es von beiden.
Neji schaute die beiden an und wollte was sagen aber das brauchte er nicht mehr. Die
beiden Streithäne gingen schlafen. Am nächstem Morgen machten die sechs sich auch
gleich auf dem weg. Man merkte das was in der Luft lag so angespannt war es. Sie
waren zwar noch drei Tage von Suna entfernt, da meinte Jiraiya das sie jetzt alleine
weiter gehen . Und das er nach Konoha geht und Tsunade informiert was Geschehen
war. Also gingen Neji, Lee, Kiba, Shino und Naruto Richtung Suna und Jiraiya Richtung
Konoha. Die Jungs machte sich auch gleich weiter auf den weg nach Suna. Sogar Jetzt
unterhielten sich die Jungs nicht, Naruto schaute nur nach vorn um endlich nach Suna
zu kommen.

 //In Konoha \\
Jiraiya Schritt langsam zum Hokageturm hin. Als er vor der Tür stand, hörte er lachen.
„Was gibt’s da zu lachen?“ stürmte Jiraiya rein. Tsunade war sauer. „Du wagst es ohne
anzuklopfen ein zu treten! Oh Jiraiya das wirst du noch bereuen.“ Drohte die fünfte.
Aber als der Bergeremit was sagen konnte , fiel ihm der Junge man auf. „Hey Jiraiya-
sensei.“ begrüßte Minato. Jiraiya war sprachlos und geschockt zu gleich. „kann mir das
mal wer erklären?“ kam es nur vom altem.
 Tsunade seufzte nur und erklärte Jiraiya kurz und schnell was Sache ist.
Jiraiya verstand und war erfreut sein alten Schüler zu sehen. „Sag mal wie geht’s

Naruto?“ kams von Tsunade, Minato schaute mit großen Augen. „Naja er ist wie soll
ich sagen ziemlich niedergeschlagen, Sie sind auf den weg nach Suna wo sich Hinata
befindet.“ Sprach Jiraiya. „In Suna ist . Auch eine Überraschung?“ erwiderte die Fünfte.
„Aber ich hoffe er bekommt es hin sich bei Hinata zu entschuldigen und ihr es zu
sagen.“ Grinste der Eremit.„Was sagen Sensei.?“ Kam es von einem leicht fragenden
Minato. „Wirst du schon früh genug merken.“ Lachte Jiraiya. Tsunade verstand . Sie
klärten noch was jetzt passiert. Da Minato ja nicht einfach so mal durch Konoha laufen
konnte. Daher beschlossen Sie das er erst mal in Narutos Wohnung wohnt bis er
zurück ist dann würden sie alles weitere besprechen. Und Das Minato nur Nachts raus
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könnte. Minato willigte ein zwar nicht wirklich freiwillig aber er tat es.

 //Bei den Jungs \\
Sie waren gerade kurz vor Suna angekommen. Und machten sich auf dem weg zu

Gaara. Kankuro und Temari sahen die Jungs und führten sie gleich zu ihrem Bruder.
Dort angekommen, ließen sie die Jungs zurück im Büro und gingen nach Hause. Dort

erzählten sie Hinata wer gerade hier in Suna war. Hinata wurde kreidebleich. Temari
und Kankuro schauten sie besorgt an.
Im Büro von Gaara. „ So was kann ich für euch tun?“ kam es gleichgültig von Gaara.

„Gaara wir haben gehört Hinata-chan ist hier. Stimmt das?“ kam es von Naruto Gaara
schluckte , wassollte er ihnen sagen . Er schaute die Jungs an und meinte nur sie
solltensich erst mal ausruhen bevor Er ihnen was sagt.
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